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Open Text zeigt DOMEA GCM 4.0

[23.02.2006] Im Public Sector Parc der CeBIT präsentiert das Unternehmen Open
Text die neueste Version von DOMEA GCM. Mit dieser Lösung wird die
Voraussetzung für medienbruchfreie E-Government-Projekte geschaffen.

Der Enterprise-Content-Management-Anbieter Open Text ist mit seinem Lösungsangebot für die

öffentliche Verwaltung in diesem Jahr gleich zweimal auf der CeBIT vertreten. Im Public Sector Parc in

Halle 9 zeigt das Unternehmen als Partner auf den Ständen der Bundesländer Hessen (Stand C40) und

Rheinland-Pfalz (Stand C39) seine Lösung DOMEA GCM (Government Content Management) in der

aktuellen Version 4.0. Die Lösung unterstützt nicht nur alle derzeitigen E-Government-Standards wie die

qualifizierte Signatur, sondern bietet darüber hinaus eine Schnittstelle zur virtuellen Poststelle des Bundes.

DOMEA GCM schafft damit die Voraussetzung für E-Government-Projekte ohne Medienbrüche. Als

skalierbare und hoch verfügbare Lösung unterstützt DOMEA GCM auch Großprojekte mit Tausenden von

Anwendern. Open Text hat als Konsortialpartner der Initiative ArchiSig darüber hinaus eine innovative

Methodik entwickelt, die nachweislich rechtssicher archiviert und rund 90 Prozent der damit verbundenen

Kosten sparen hilft.
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